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14. November 2008


Fall der Woche Nr. 4

In der Sendung am 14. November wurden drei Menschen vorgestellt, die schon sehr lange darauf gewartet hatten, in einer MENSIYIN Sendung zu sprechen, da sie aus eigener Kraft nicht mehr weitermachen konnten.

Als erstes waren zwei ältere Frauen an der Reihe, die beide unverheiratet geblieben sind, eine von ihnen ist herzkrank geworden. Sie hat bereits drei Operationen hinter sich und weiß nicht mehr, wie sie die Kosten für das Spital decken soll.

Da beide Frauen nicht arbeiten gehen können, möchte MENSIYIN sie monatlich unterstützen. In der Sendung haben wir zusätzlich versucht, die Kosten für das Spital zu bezahlen.

Danach sprach eine ältere Dame, die ebenfalls alleine lebt. Sie hat niemanden, der ihr helfen kann und bekommt auch keine Pension. Die Rechnungen für Miete, Strom und die Betriebskosten ihrer kleinen Wohnung waren bereits für drei Monate fällig.

Die monatliche Miete beträgt 150 US Dollar, MENSIYIN untersützt diese ältere Frau jetzt monatlich, damit sie sich nicht mehr darum sorgen muss, einmal aus ihrer Wohnung geworfen zu werden, weil sie sie nicht bezahlen kann.

Zum Schluss sprach eine andere ältere Dame, die an einer Knochenkrankheit leidet und zudem unglücklicherweise ausgerutscht ist. Nach dem Bruch musste sie ins Spital gebracht werden. Die Medizin kostet sie jedes Monat über 100 US Dollar. Daher unterstützt sie MENSIYIN monatlich.
NUR MIT IHRER HILFE können wir helfen!
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„Weil jeder Mensch einen Platz im Plan Gottes hat“.
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